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Vorwort

Jahrbuch des Oberaargaus, Bd. 52 (2009)

Manchmal führt der Zufall blendend Regie. Dann lässt man ihn ganz
gerne gewähren - wie während der Vorarbeiten zu diesem Jahrbuch. Ein

Auftrag des Historischen Lexikons der Schweiz (HLS) für eine Zehn-Zeilen-

Biografie über den Lotzwiler Fabrikanten Fritz Schär hatte meine
Aufmerksamkeit auf die dortigen Holzschuhfabriken gelenkt. Die Quellen
dazu zu finden war wie oft bei Unternehmer-Biografien recht aufwendig
und führte teilweise über Umwege. Irgendeinmal war jedoch so viel

Material zusammen - unter anderem auch über die einzigartige
Knüpfteppichfabrik - dass ich mich entschloss, noch mehr in die Tiefe zu gehen
und einen Jahrbuch-Beitrag zu schreiben.
Im Verlauf dieser Recherchen stiess ich auch auf einen Briefwechsel mit
einem interessanten Hinweis: Einer der beiden Partner erklärte, von Karl

H. Flatt gebeten worden zu sein, eine Geschichte über die Holzschuhfabriken

Lotzwil für das Jahrbuch des Oberaargaus zu schreiben. Wie er
weiter festhielt, hatte er 1980 und 1986 Vorarbeiten dazu getroffen.
Weil die Unterlagen nicht genügten, zog er jedoch andere Arbeiten vor.

1998 machte er sich nochmals dahinter, «nachdem mir der Wunsch
wiederum geäussert wurde». Wie eine Durchsicht der seither erschienenen

Jahrbücher zeigt, abermals ohne Resultat.
Karl H. Flatt war als Mitbegründer und langjähriger Präsident der
Jahrbuch-Redaktion mein Vorgänger. Aus Wangen an der Aare gebürtig,
blieb er auch nach seinem Umzug als Gymnasiallehrer nach Solothurn
dem Oberaargau tief verbunden und trug neben der Koordinationsarbeit
in der Redaktion selbst zahlreiche Artikel zum Jahrbuch bei. Aus seiner
Feder stammt auch der Sonderband «Die Errichtung der bernischen
Landeshoheit im Oberaargau» - seine Dissertation.
Karl H. Flatt starb am 8. März 1999 völlig überraschend und viel zu früh
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im Alter von erst 60 Jahren. Das ist also jetzt bereits zehn Jahre her. Es

freut mich deshalb besonders, dass ich in diesem Jahrbuch einen Beitrag
über die Holzschuhfabriken Lotzwil veröffentlichen und damit zu seinem
10. Todestag einen mehrfach und noch kurz vor seinem Tod geäusserten
Wunsch erfüllen kann. Nach dem ihm gewidmeten Gedenk-Jahrbuch
2000 können wir so ein weiteres Jahrbuch in Erinnerung an unseren
Freund und Förderer herausgeben.
Der Beitrag über Lotzwil und seine Industrie schliesst ein Jahrbuch ab,
das den Oberaargau in der gewohnt breiten Themenpalette darstellt.
Wie breit diese Vielfalt in allen Jahrbüchern seit der ersten Ausgabe 1958
ist, lässt sich jetzt auch im Internet nachverfolgen: In Zusammenarbeit
mit der Universitätsbibliothek Bern konnten wir das mit dem 50. Buch

begonnene Projekt abschliessen, die älteren Jahrbücher auf der Website

www.digibern.ch im Internet zugänglich zu machen. Dort sind die
Beiträge über Suchmaschinen wie Google im Volltext durchsuchbar. Da

jedoch ein Buch zum Lesen immer noch angenehmer in der Hand liegt
als ausgedruckte PDFs, halten wir von jedem Jahrgang - ausser dem zur
Rarität gewordenen ersten - ein paar Bücher vorrätig. Ist der Band mit
dem gewünschten Beitrag gefunden, hilft unsere Geschäftsstelle gerne
weiter.

Huttwil, im August 2009 Jürg Rettenmund
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